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IrfanView 
 

1. Erstellen einer Diashow 
2. Stapelkonvertierung 
3. Kreation eines eigenen Panoramabildes 

 
Erstellen einer Diashow 
Öffnen Sie unter Datei > Slideshow die Diashow-Verwaltung von IrfanView. Auf der rechten 
Fensterseite können Sie die betreffenden Bilder über die Verzeichnisstruktur auswählen, 
ggf. einige Bilder ignorieren, oder die Reihenfolge der Images ändern. Über die 
Dateiansicht des integrierten Windows Explorer lassen sich die Bilder über eine Vorschau 
gut selektieren. 
Auf der linke Fensterseite können Sie die wesentlichen Einstellungen für den Ablauf der 
Diashow vornehmen: die Zeit bis zum nächsten Bild, zufällige Bildwiedergabe, 
Wiederholung, Abspielmodus, etc. Besonders zwei Optionen sind hervorzuheben. Die 
Diashow lässt sich von IrfanView aus direkt auf eine CD oder DVD brennen, sinnvoll für die 
externe Datensicherung oder falls es für Bekannte und Freunde etwas Greifbares sein soll. 
Weiterhin kann die ganze Diashow zu einer ausführbaren .exe-Datei komprimiert werden. 
Diese läuft ohne ein Zusatzprogramm. Das Hantieren mit Bilder-Ordnern und Einstellungen 
vornehmen lassen sich somit sparen. Ein Doppelklick genügt! 
 
Mit IrfanView schnell und einfach eine Stapelkonvertierung vornehmen 
Wer schon einmal eine Reihe von Bildern abändern musste, sei es die Größe, das Format, 
der Name oder andere Merkmale, der weiß wie lange und langweilig das vonstattengehen 
kann. Mit IrfanView lässt sich dieses Prozedere automatisieren. Über Datei > Batch / 
Stapel-Konvertierung können Sie in ein, zwei Minuten Verfahrensregeln erstellen wie eine 
Masse von Bildern ohne individuelles Zutun abgeändert wird. Die betreffenden Images 
wählen und sortieren Sie wie oben beschrieben aus. 
Sie können Ihre Bilddateien sowohl neu benennen, das Datei-Format ändern, oder über die 
Spezialoptionen Größe, Farbtiefe, Schärfe, Kontrast und vieles mehr damit neu justieren. 
Es sind fast keine Grenzen gesetzt. Sind einmal alle zu ändernden Kategorien eingestellt, 
müssen Sie nur noch auf Starten klicken, den Rest erledigt das Programm. Die Schnelligkeit 
hängt dann nur von Ihrer Systemleistung ab. Zeit und Nerven spart es auf jeden Fall. 
 
Kreation eines eigenen Panoramabildes  
Möchten Sie zum Beispiel ein Banner für Ihre Webseite oder für ein Dokument erstellen, 
kann ein Panorama oder eine Collage ganz innovativ wirken. Unter Bild > Panorama-Bild 
erstellen ist dies bei IrfanView zügig getan. Wählen Sie zuerst wie gehabt die Bilder aus 
und sortieren Sie diese. Legen Sie danach fest, ob das Banner (und somit die Images) 
vertikal oder horizontal ausgerichtet werden soll. Mit einem Klick auf Bild erstellen ist es 
auch schon getan. Optional lässt sich ein farbiger Abstand (in px) zwischen den Bildern 
einfügen. Dies wirkt dann besonders elegant, wenn die auszuwählende Hintergrundfarbe 
mit dem Design z.B. von Ihrer Website übereinstimmt. 
Fazit 
Diese drei kleinen Features verdeutlichen den Nutzen des kleinen IrfanViews – nicht nur für 
den Privatanwender. Das Basisprogramm hält noch viele Überraschungen bereits. Aber 
auch weitere Plug-Ins lassen sich installieren. 
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